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liltel mt lese » Mil « Mts.
Die Rede des StaatssekretSrs Bergmann in Brussel.nn ■ «kf. , ff ATIÖVI

mz  Brüssel . 28. Cent. (Von unserem besonderen Ver¬
treter.) ' Der Präsident erössnete Beichte

kündigte der Präsident an. daß em Aussck >uwen

E £*8 S n b s. e ÄSrtÄJtttiUe “eWna jet °e-
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^ " Ŵeiter erstatteten am Vormittag noch die Delegierten

Da- Ä " »?- "»»» dm .̂ n!» . l̂ <Uncdm̂ (,un - ^ u-or-rn
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sachlichn Beratung zufammengesuhrt habe Was die So f-

machen. S .
Der Bericht über Sie finanzielle und Wirtschaftliche

Lage Deutschlands.
Siernach erteilte der Präsident dem Führer der deut-
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Avril fc I . beruhen. D'e Der̂ ltmne Mven »« ^ 0 einer

Wn UmaZUung uvterzogen werden mutztê Der lej^ e

Die allgemeine Teuerung
kam für Deutschland in -einem E ^ iun^ msdeutschen

schen Valuta,kann ich an dreier Stelle nicht emgeve
dies ein Teil .des großen«llgememeu
!üiS "'S ;Li °LL VKL nu. >..».
^b'^ ohne Wii.diguns des starres der delltlchea« arl.
der insbesondere seit einem Jahre einge re ên r . ^^̂ ehen
Wicklung der deutschen Reichsfinansen mau » ^ ^ genden
wäre. Die AnschwellungF ^ stkn Änie dadurch, datz in-
Finanzberichts erklärt sich irr erster r. « eichsmark. die ihren
LM » '"ZS ^ÄS ^ Ä di-,.-

i» DeutlÄland am das Me,, . « -
geftregen

sind. Löhne und.Gehälter mutzten entsmcechend folgen. Dann
sind auch die Reichsausgaben m dem ^ entsprechende
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kichen Verhältnisse halten wir redoch

Um die Ausgaben MN oen « tu v*
bringen, wird gegenwarirg rn Deutschland eine

Steuerreform größten Umfangs
durchgeMrt. Eine große Anzahl neue,- Zeuern « «rde ge-
8L7 'dkn E LtaS ' bLenen Einn°hmeauellen vor

NsÄland ^ ebkn'L^ Einkommen ^ch der Besitz auf dashärteste zur Steuer herangezogen, nachdem schon vorher fast
die sefamtc1£ rjeflSBeB |j ttne mit Beschlag belegt
wurden. Von indirekten Steuern ist besonders «ui d̂ .

eS ’SwSÄtÄ
Grundlage geschaffen, auf der ,

ein gesunder Haushalt aufgebaut
werden kann. Für das Saft ./SLOwirdaus ^den Ŝteuern

UMMMLEK
Besteuerung schon

bis an dre Grenze des Möglichen
Tinfiei ist sie von der Erwägung geleitet, oan

fa&Mnm»oiben ist̂ b° b ^ ob di? «inaestelltea Ausgaben wirl-

LLLi "a?.a.f ''S 8größten Svarfamkeii oedawt lit.

und datz erfreulimerweiieauu.1
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SSÄ IT »{H 'HfÄwÄS
BMÄ «“eg £ fg ?ffCSkönnen datz unsere eigenen Ansichten uver oie ^ eroanvilln
gen der zur Beratung gestellten Fragen durchaus Mit denüüeremltimmen. roie von den verlmleoenen
Delegierten der anderen Nationen vertreten »? ?ê beii sind.
Sie werden, wie ich hoffe, aus dieser kurzen Ansprache er¬
sehen haben, datz man auch rn Deutschland sew llt ist Len rn
der »estrigen Aussprache vorgezeichnetenGrundlinien zu
^ ^̂ Wiederherstellung der Ordnung und der öffentlichen iFinanzen
^ ^ Düs Haus iolate den Worten des deutschen Redners mit
grötzwr Aufmerksamkeit. Nachdem er geendet hatte, wurde
ihm allseitiger Beifall zuteil.

Br. Berlin. 29. Sept. (Eig. Drahtbericht.) Uber den
Eindruck der Rede B erqm an ns  der » ru^el« Kon¬ferenz wird gemeldet: Die klare, nüchterne und wurvlge
Art dieser Rede hat auf allen Seiten Ä5 Konferenz emm
sehr günstigen Eindruck hervorgerufen. Wie man überhaupt
feststellen muh. daß die entgiftete Stimmung bisber der
wertvollste Bestandteil der Konferenz rst. Au ber Kom¬
mission. welche sich mit dem Problem der Staatsfinanzen
befassen soll, entsendet jeder Staat emen Vertreter . Deut ch-
fand wird durch den Staatssekretär Bergmann  vertreten
sein. Außer dieser Kommission werden rn den nächsten
Lagen drei weitere Ausschüsse gebildet werden, einer: für
Geld- und Wechselschuldfragen, einer für internationalen
Handel und ein dritter für internationale Kredite.

Dz.  Berlin . 29. Sept. Der Sonderberichterstatter des
B. L.-A." äußert sich dabin. datz die Ovvosition der Fran¬

zosen und Belgier noch nicht überwunden fei. Don ' ran-
zösischer Seite werde mit belgischer Unterstützung immer noch
versucht, sich die 3 ablung sfdb .igte it Deutsch¬land  s bescheinigen zu lasten und die Neutralen gcwister-
matzen zu Garanten der Entschädigungssumme beranzu
^  3iir Stellungnabme der Amerikaner beißt es in einem
Sonderbericht des ..B. T." : Aus der Rede des ?D "̂ kanüch''N
Delegierten spracĥein gewisser amerikanischer Idea¬
lismus.  Amerika und der amerikanische Geschäftsmann
wollen Europa zu Hilfe kommen, wenn sie den Eindruck
haben datz wieder Ruhe in Eurova möglich ist. Im Zu¬
sammenhang hiermit stehe auch das Wort . ..daß der Sieger
dem Besiegeten zunächst die Hand reichen muste.

Die Aufhebung der ZwangswirLschaft
vor der Landesverfammlung.

8r . Berlin. 29. Sevt . Mg - ®Äi | Äoti !Ä
Teil bereits vollzogene, »um TeU unmittelbar v̂evo i
Aufhebung der Zwangswirtschaft für ^ rnvieo mann  ^rungsgebiete ist sicher nicht ganz ohne bewußt. ,
ihre Befürworter in der Hauptfach» oeuen. ŵ^^ ^^wenn sie sich trotzdem für bre Aufhebung erm
schab das aus dem Gedanken heraus . ?a« ow>er ,Jtn
einmal getan werden muste und datz. ie «er e gülden,
so schneller wieder, normale Verhaltnrne ertet '
Gegen diese Aufsassung wird von de oẑ Anzahl von
Widerspruch erhoben, und auch eme . jtäble — haben
Stadtverwaltungen — uaurentlich die ^'Diese Bedenken
mit ihren Bedenken nicht, zuruckgehalt . Landes-
wurden auch am Dienstag Ni der vre tzm ^ e i n e r t
Versammlung  vom . Neichstagsabgeoron ien

xSiJivp »sÄiis/fasÄ
Präsident ßetnett wandte bÄ gegen o Zentner.
festgesetzten Kartofselvrers von 31.75  bezeichnetder von der Landwirtschaft setver ai u
wird. Das fei keme freie Wirtschaft. ten is«t« ellenten
der Bevölkerung könne durch me ^ Vk>üraerineister von
nicht sichergestellt werden. Der Obervurgerm^ ce ^
Hannover trat gegen di^ Beiseiteschle Bersorgum ein-

troffen würden, um eme Gesundung Wse zu verhin-

schlosienen Verträge ein.  ffiutben bt ft« *
!» L? L S «fÄ mW.
eingegrisfen werden.

Richtlinien für die Slartoffelversorgung.
mz. Berlin. 28. Sevtz Zur Besprechung der Kennend

gewordenen Frage der rtoffclftclle  unter Leitung

t 'MlfeliS 3 £S ’S|
neben Vertretern oe )̂ . Eommunalverbanbe. des

smss

Richtlinien kür die Kartoffelversorgung uberem-
!>>m» . »d M  eta  E,

1- »?n 25 M. für den Zentner für Serbstkartoffeln
nickt überschritten werden. Wo es die Kosten der
örtlichen Produktion gestatten, soll angesirebt werden,
den Preis fo weit wie mögliÄ unter diese Grenze zu

2 Es^sollen sofort durch das Reichsministeriumfür Er-
Z nöhrnnau^  Landwirtschaft die maßgebenden Stellen

veranlabt werdem unverzüglich für die einzelnen Pro-hnktinnsaebiete Verhandlungen  zwischen Er-
-poaer- und Verbraucherorgantiationen berbeizu-

um die Versorgung der Bevölkerung aus der
in̂ Ziffer 1 angegebenen Grundlage sicherzustellen.Dobei mutz der unreelle Zwischenhandel^iick -n̂ Nerbrauchern und Erzeugern auspe  =

ch? l t e t Wen Der Handel wird sich mit einer
möglichst geringen Eewinnsvannung begnügen.

3 Bei den Verhandlungen ist zugleich anzustreben. dag
r « iSVÄ

4 Sit/ÄSÄSS STB rnU
' geschlosienen Lieferungsvertrage bleiben rn Kraft,

an der heutigen Verialnnllung beielligien Tpihen-

runâ erklärt sich insbesondere für den unverzüglichen Ab-
Mutz der vorgesehenen Vereinbarungen einzusetzen.̂ Um
S :SÄS
?efl  f € ! fe eHê hfÜ7t  ,bbenÄ *,5?Ä
Auf" Grund des Derfammlungsergebmsies glaubt dw Rmchs-
^ierung auf die
Bevölkerung ln ruhiger und alle Teile befriedigender Weise

ertolat. ^ Reichskanzler in München.
v München, 29. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Reichs¬

kanzler Fehrenbach  trifft heute abend hier em.
um mit dem b ay erifch en Mt nt fterprafrden-
1 e n v . K a h r Rücksprache ube ; dre volitlsche Las ? zu
nehmen.

it
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Wiesbadener Nachrichten.
Wiesbadener Haudtverkertag.

Der Wiesbadener Stadtverband fjx Santo*werk und Gewerbe trat gestern, übend .Emals mit
einer  groben Knndg -ehnn -g awdre LweMkMtem.
Festjaal des ..Katüaltzchen Gofellen-Haufos war sedranst
voll. a!ls der NovsitzemLe TaperiepermeMer Kalt¬
wasser  die Vertammlu-ng erotsMt̂ ^ weck um» Ztel verneuen OmanisattoN kamen tvKlrch müemReierat  ü j
SchtossermeisteosSri ton -E Ausdruck, der über die Ver-
Handlungen in Jena  Beruht erstattete. Dre n«u
Organiigtiion sei gegründet worden, um all« Dn-mmsen und
Fachvrrerne bis zum letzten Mann zu erfassenund rf « -
moiNuifchlietzen. um vor allen. Trugen dre wrrWaltlmen
Jntcresfem ieineir MitgliodM wirksam nick kraftvoll am bvei-
rester Grundlage zu vertreten. Auch in înNotmemdisk-M etnos Mumfassenden ZüsEmElutzes m
die Grscheinuins getreten, und ss fei *an-das deutsche Handwerl ebne den neuen Zmtvemhattniffenan-
revaüte OWanilation in die Wege leite. Es könne hch selbst-
verständlich nicht darum handeln., alle schon bestehenden
Organisationen über Bord zu werten, sondvm bew ah rte alte
Rechte sollten mit ich die neue Organ Kation übernommen
wEa . Das Lehrlings- und PbufungswofM bedürfeJxmtÄmsÄilaltwng. am den Innungen und Handwerkskammern
müsse unter allm llmständm festge halten werden, das ganze
tz2we >rle« eh von 1897 aber müsse einer wertgehenden
Reorgamilsaiion unterzogen werden,. Unter dem Untränen
tritt drnm auch an ersten Stelle .die Fordoruing nach Erlaß
eines neuen Reichsbsndwerkergeieües. hervor. Dann sollen
Mmndsählich für jedes Handwerk nötigenfalls unter ZÄam-
meniassnng verschiedener Gewerbe. Innungen ôder Fachver-
eine gebildet worden mit >der Beräilichtung. danieder band-
wMkAnäHige Betrieb seiner Organisation angeboren mutz.
Ferner soll angestrelbt werden, datz Arbeitgeber und Arbert-
nckhmer Mmeiniame Berulfsvertretungenerhalten mit varv
tätHchen Ausschüssen: die n-lche« Negelum dicher Frage ^ llnach Maßgabe des Gesetzes über die Dezirlswirichaiisrare
erfolgen. Die Zuständigkeit der Bernisvertretung der Ar-
heitgobor und Arbeitnehmer des Haiwwerks sei über die
Befugnisse der derzeitigen gesetzlichen Anteressenvertretungen
hinaus zu erweitern und dürfe durch 'die D^ iwkswlritfchafts-
räte nickt beeinträchtigt werden, te öandE -k wolle an
einem Ausgleich der Gegensätze zwischenEesellenfchaitund
Unternehmertum mitwirkm. Zmm Schlitz fordert der Rerchs-
verLand. datz ihm ausreichende Eelegmbeit zur gutachtlichen
Mitarbeit bei den Reichsgesetzen"ber das Smidwerk segnen
wÄd. Eine Entschlietzung von großer Bodentnns beRmd^die Kare Stellungnabme gegenüber den g«mE -bermlichen

ntfect'i:iuD'1tiCTi'sowde Äi>e Ee ŝiLŴsr>emeM tsuiTŜtt utib
sich nur für bh  netiruc siorufsinäsiige DrgarttjaticHt uus.

Zie Frage der Gründung einer eigenen volitücken. Sand-
we-rkervartei wurde entschisden vernemt und auch eindring¬
lich davor gewarnt, oraani'atarischen Anichlun an ^ n° be¬
stimmte Partei zu nehmen. Die Handwerker sollten sich aber
ie nach ihrer politischen Parteistellung nachdrücklich am voli-
tischen Leben beteiligen und sich so innerhalb der einzelnen
Parteien die notwendige Geltung verschalen: der Pariel-
kampf hingegen müsse unter allen Umständen aî demLmnd-ruerE Ifeirugesicrlfön wsridÄN. ..H'Mem/kn bsn Ŝtcunrjrmin/
Hh Handwerk und Gewerbe, dann können wir die Grund¬
lage 'schassen. die die Beschlüsse von Jena zum ^ l brbenund uns zum Segen gereichen werden . so lchloh der Redner
eindrucksvoll leine Ausführungen. di« autzerordentlick, starken
Beifall fanden. — Herr Syndikus Kundiggrober  ver¬
breitete sich dann in übersichtlichem Ausfuhrungen über die
Fmae der S oz i a l i s i e r u n a .u.n d Komm u n alisie -
rang  und ihren ungünstigen Einfluß auf den Handwerke^
staud Es wurde eine EnÄcklietzung angenommen. die ü-b
mit einem Ergänzumgsantrag des Stadtrats F i n k gegen die
Kommunalisierung in den Gemeinden wandte, die von diesen
&SÄ aus sich heraus ohne min>st̂ >«lle ^ nebEmgvorgenommem werden können. Als dritter Redner behan¬
delte Justizrat Dr. Bickel das Thema Nenor.cmnSalion des
Nassauischen Handwerks"  mit der Spitzenvertretung
im Reichsverband. — Die sich anschließende Aussprache
ergab die einmütige Zustimmung zu der neuen Organisation,
die so verheißungsvoll aus den Plan getreten nt.

53. KommunaUandtag des Regierungsbezirks
Wiesbaden.

Die Verhandlungen wurden gestern zu Ende geführt.
Präsident Schmitz «rüffnete die Sitzung bei gut besetztem
Sausekurz Kach 10 Uhr. indem er zwei neue Eingänge zur
Kenntnis brachte. Die eine betrifft die Bewilligung von
200000M ifir die Einrich tung von Lehrhelm-
st ät teu.  die zweite die Erhöhung der Tagegelder für solche
Mitalieder desSauses . welche durch die Teilnahme an den
Sitzungen einen Lohnausfall haben, von 60 auf 100 M. Dem
zweiten Antrag, über welchen der Abg. Zimmermann-
Jirankfurt (M.-Soz.) berichtet, wird nach längerer Debatte
zugechimmt. — Nach ainem Bericht des Abg. v. Eck wird
das Dienstalter der neuen Landesrate  derarl fostge-
legt datz es von der Ablegung, der Referendarprufnng an
zählt. Die Geh>Nlter bewegen sich zwischen.9,00 und 18400
Mark Das Höchstgehalt wird in 16 Dienstiahren erreicht.

Der Abg. Dr . Bleiche  r-FranKurt (Dem.) berichtet
für den Finwnzausschuh über die Prüfung dos Voran-
ichlaas der Einnahmen und Ausgaben  des Be-
zirksverbands. Rach dem Voranschlag find *m ganzen
14  000 000 M. ungedeckt. In Vorschlag gebracht wird dre Er-
Lebu'na einer Steuer wie im Jahre 1919 Mit 25 Prnzmt Zu-
ichläaen Dergestalt würbe aufgebracht ein .Betrag von
11  MM M. mid 3 Mill. M. blieben un.gedeckt. Wurden
die ganzen 14 MM. M. umgelogt. so ergäbe .sich«me Be-
lastrmg der Realsteuemn mit 55 Prozent. Da eine solche Be-schlägt der Berichterstatter vor., den
"aNdesausschuhzu beauftragen, zur Deckung des Demits

rKw den Selbstkosten mehr entsprechende Erhöhung der
MlegMtze für die Bezirksanstalten im Rahmen der statuta-
rifchen Zulässigkeit herbeizuführen und an Stelle des.Kmn-
munallLNdtags den LandesauSsschuhzu ermächtigen, dre Ab-
üMerung der betreffenden Reglements . vorzunehmen:
b) desgleichen die Rücke innahmen und Beitrage zu den
Kosten der Wegeunterhaltung, eventuell, durch Neueinfuh-
^Ma von Gebühren, zu erhöhen, den Msteigerten.Selbstkosten
»ntNreck eich ^ damuf hlnzuwirken. datz die Ablieferungen
w SStari an tai Haupte tat wieder tut einem das
frühem̂ BEltnis herstellenden Betrag erzielt werden, und
msbesmiderean Stelle des Kommunallandtags durch den

Wiesbadener Tagblatt.

® oSn fu lassen. Weiter wird eine E n t-
lchlietzung  in Vorschlag gebracht, wonach der dringlichen
l -rmariuna Andruck gegeben wird, datz das Reich nicht, nur
tn gisi ^ tzunasschäden  an den Wegen im französisch
besetzten̂Eebie" erstattet, sondern möglichst bald .hieraus Vor-

Awirkt^ Echem Ä ? >5f ^ A ^»n« Stz ^ um'1rmch« -
?wb? ? durch den bÄ ’̂ us& ub"  an Stelle des°Kdmmnnal-
lambchlss bcĥ lbllen. vorhandenen K l e inbah n -
linternchmen.  an welchen der Bezrnksverbandinier-
Äert iiNd finanziell dnrcĥ die ll̂ rnahme von Akt̂ n .be-essiert und finanziell durch me
teilist ist. bemerkt der Fmanzausschutz. datz ü» alle dies«
Unternehmungen mehr öder weniger in Brnkehrs- und
finanziellen Schwierigkeiten befinden.. Es sind Bestrckmrngen
im Ganse, 'den Abbruch der Klelnbabn Eltville-

peSLsSSWGMmit allen Stimmen gegen die der Herden fosialdemokrati-
schen Fraktionen abgelednt. . „ .
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reit sei- und von dem. ,LandesauNcknitz, vorgevrmi

Voranschlags werden angenommen . Abg. G ol l-^ rammm
^ .^ ."7»asssvüÄ s.«■ SÄ »« <ML x ---xdM'» -»L

ISÄt ml  M .achl̂ .' Den

BÄ ? ÄÄ 2 lS ? S

ss ^ ™ ä Ä af sSSSff

Sssasssf € &ä
Ä £ ’. vfäLlnem^AntrW deÄbem Referevlen entsprechend, ermachtigi

^i7 AnL ^ d« Zemtrumsnvirteiverlangt die Gewäb-

Sin S site . in denen eine Uni-rsuchun« durch dm
Kreistierarzt nicht vo^ vE -m wurde. BerichterttalteA'öq W a 6 ner -Ebe!vn.Llchnp,(3pt .). e r
t i{̂ sM -Sos ) isi geneiigt. für Äe,n Antragl zu siliNlmen. w-

mmmm
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Ä . rÄ '. (n ™n.m ^raenta ) liesi ein Antrag vor . betr.
gutachtliche Anhöru .m des Kommunallandtags über dieKemeindever fass ungs - Ge setze tn

Nassau  bevor die Gesetzentwürfe, dm gesetzgebenden
"täSMÄfcn . Der Antrag wind gegen dre StM-

Zk SWS “ Sozmlvolitischm Ausgusses
“S ttr ^RüÄauf Äibre Errichtung

MÄ ekr»  bessere wirMo -siliche Ausnutzung der m
Gesuchs, aocr v , Morsm . — Landeshauvtmann
1% ÄÄ Sae Se sei bis aus 50 Mvngm
kie deshalb E seien, weil gar zu wenig Pacht

f £ S  ÄÄ lÄÄSsÄÄ -L

kiÄMem ^ Eiedme Wahlen . Da nur eine  Liste
vorlieat wird diese für angenommen «Mart . Darnach be-w Sn « tttI d eIititäe Ausschutz  aus den Abgg.
aÄbE Zieler Gräi . Bittorf . Buchsieb. Herpell. Weigel
RiEcker W .' Kleemann. Dr. Ernst. Scheuem. Goll. Wol,
und Pleve Der Geschäfftsordnumgsaus'chutz. aus. den Abgg.sI^ sî ^ Dilos.mhwck Dr. Krnsemann. Ulrrcr. Schneider und
MiÄ ^ ' - WeÄr trägt Abg. Lion -Frankfurt (D. Vp.)
?ieÄricht " des Bau- und Finamauschusses zu dem AntragDr Teves  und Gmossm. beir. Ausnutzung
dvr ^Washerkräf te  des Landes zur Erzeugung eleltri-
kcher Energie, insbesondere Errichtung emer TaMverre rm
Gellbachtal vor. Bei der letzteren Anlage kommt eine Aus--2 . in WiH M in Frage. Rach einer Berechnung
Ä es mÄich Energie zum PZis von 27 Pi,für -bie Kilo-roa ift»Nen  und nebenbei noch einen Gewinn
Wattstunde hMnstellm erzielen. Es würde M
FSmaeJ’ök  um eine produktive Arbeitslösenfüriorgei'm gro-
L7umfanEhandeln . Das Projekt soll in Erwägung ge-
zogen̂ meÄ-en. Elietzt ein Bericht des Ab«. Lion  überi Fif 7.̂ roint « der Bauverwaltung.  Dir
Aus'chutz steht auf dem Standpunkt, datz der Obstbau an
den Bezirksstratzen  mehr gevslegt. em Pflasterzoll
der zur Wlied-evemfüsivu-nig der fuhren wuribe^
nicht erbolm werden soll. Abschlüsse mit den G-meindm
'veaen Unterhaltung der Vismalwege sollen auch 'N der
Folge, und zwar möglichst ausgedehnt, erfolgen. — Ab«.
E t wr m-Oberlahnstein (Zentr.) befmwortet als Ersatz ur
di« Rbeinulerstratze den Ausbau einer bobenstratze Wellmich-
Braih-Dachsenihaufen usw. — Gndlich dankt Abg Le t  dem
Prd'sidentm und dem Bureau für :bre geleistete Arbeit, der
Präsident  seinerseits richtet Worte des Dankes an den
icheidenden Landeshauptmann, der durchljeme Tatirckert vor¬
bildlich für die ganze Beamtenschaft gentzlen ser. Der sll>ll-
vertreteude Regiemmgskommissar erklärt sodann den
53. Kornmunallandtag für geschlossen. — Sch.uh «egen 3 Uhr.

Abe nd-Ausgah«. Erstes Blatt . Rr.̂ 88.

LL ^ Ä^ sind^ VMatziMEN ^ ^ ^ ^ zür ABnabmeLavdwirischattsministerium im Gange , vi ^  Neben
umsangreicher MeliorationsaMiten Notstands-
dieOen Notstandsarberten laufen die jaouenw
arbeiten 'bei Länder und Gemeinden ^eri)9e1t  Mit-

— Zum Tod von Annre 3mner. oes o o
glieds der Staatsoper m Wiesbaden. erloschen, die °u
Mit Annie Zinn« ist eine .tun« BeMbung Die
der Hoffnung ^ rechtigll. ernstmals Grotẑ ^ Wien von.
junge KüMenn erhielt ch.re 1̂ «̂ T^iRoia ^Pavier -Paum-
der bekannten K.winmerfd.nserm . Akademie für dar-
gartner und sMdierte dann werter an ^ gch Ablegung
bellende Kunst und Wissenschaftr? - der staat-
des Staatsexamens tra/Konzertbaus  wieder¬
lichen Akademie."vgegKederten Bühnenlaufbahn 1917
holt als Sangerm hervor bis he ihre ^ uo ^ eriolg-
aira Stadttbeater .M Sfetlm begann. vielversprechende
reichen Gastsprel m Wresbade ^ tzenbecher verpflichtet.
Künstlerin ab 1918 von He«m v. ^ - >̂ 5 Rostock« Stadt-

— Die Frankfurter dll°miM " Frühiabrsmesse
amt teilt mit . datz als Termin Mr dre na « ^ ^ vorgeschlagen
L ^ ^ Dê AiiLtEt bei Ä °- und Ausstellnngsgesell-
schwft hat dem zugestimmt. heutigen Ausgabe

- Fleilchverteilung. Wir « « »« « Zerteilung . I°mi°
ÄrÄffli — « — - - » « >» .-
her Metzgerei Kuhn, Abelheibftratze. — ..tzgerei Knhn. Ssttes Olivia Klei»

— Pilzlehrw-nberfShrung nach 3 • & moigen5 7 Uhr
und Frl Msert PilzUH-wmb-tzührung nach Mich-l-
20 Min . aus allgemeinen Wunsch-me Pl,ly  chswetter dürften sich
hach veranstalten. Bei dem heraus guntzigenv ^ I£̂ cn Führungen
Taschen Körbe und Rucksacke aller Teilneh , . .. . Waldes füllen,
der beiden Damen. °°llst°udig m.t dem wstlich W W p nb  mrtzn'
Jedermannkann daran teilnehmen. Metzer,
bringen. ~

Musik - und Bortragsavenve.

- Wiesbadener Herbftw-ch-. ^ 7. ? Li!a° ^v-n^Max Schillings unterSt - atsth - at - r die Oper ..M-n° 2'[“ te  ffleMe
Leitung des Komponisten ura mi Frau Theater wurden aber die
zur Aufführung gelangen B°"u Emtr'tt i adgeandert war
Besucher durch den Zettel belehrt B „ üsten, war erkrankt und
Herr Andra. der den ..Francesco hatte P«9« « So  konnten weder
ein Ersatz bei der Kurze der Zeit nicht ,u be,ch TT betätigen, und d,e
Herr Schillngs noch seine ® tn“ ? »« 2eut«n die - leine Billetts

I Ln « ^ ^ som0mD: tn
| der Titeipartte. -

Handelsteil.
Berliner Bors 8. ,

ms. Berlin, 28. Sept üie Grandstimrnuna der. Börse
war fest. Da « angeblich ^e0mf fEn ^ „ gs v o 11 enteeeen-ler Finanzkonf e y®n Ä.. fitere Abschwächung der
sieht, führte man auch f 1® weiter̂ ^ ück. Das Ge-
Devisenkurse aut den gl i t,esonciers angeregt, weilschüft war im aUgsmeinen nieeinzuschränken
die Besserung des blarkk . .. Phönix wiederum diepflegt. Am Montanmarkte sw« 1®11.^ Auch Deutsch-
Hauptrolle mit fivvr B^ serrnw ^ henlohe und Mannes-
Luxemburg. Oelsenkirchen. ch.̂ mm Erheblieh  stiegenmann waren bis zu etv\ a ü r >jan  sprach vielfach
Bismar̂ hütte näml^ um ^ LnteLmungen . Färb-

ssää«  ßß &as i *s
Ä SB ! SsH ŴBSTSS
a ssHS » ä
Ä re»K«S» ÄS « * »-
ziehend. jf nrSe T«m 28. September 1920.
Dir. Bank-Aktien.
10 Berliner Handelsgel.
<1 Commers.- u, Dlse.-B.
8 DarmslädterBank. •

12 Deutsche Bank. . . . .
10 Disconto- Coramandlt
9 Dresdner Bank.
8 Mitteid. Creditbank.
6 Nation.-B.I.Deutscbl.
7ifa Oesterr. Kredit-Aast.

8.79 . .

In fy»
223 .00
172 .50
153 .75
310 .5 0
219 .88
193 .00
150 .00
160 .00

93 .25
149 .00

Industrie-Aktien
Albert, Oben». Werk«
Adler-Fahrradwerk«
Augsburg- Nürnberg
AUg. Elektr.-Ges . . .
Bergmann, Elektrix. .Bad. Anilin u. Sod* .
Bismarck -Hütte . . . »
Bochumer Gußstahl,

* Brauerei SchultheiB.
7i/a Buderus Eisenwerk«

I» Beton-u. Monierba« .
10 Deutsch-Lux. BergW.
26 Deutsche Kaliwerk« .
0 IDtsch.-Debers.-Elekt.

16 iDonnersmarck-Hütt«
25 IDürrkopp, Bielef. M. .80 Dtsch. Waff. u. Mull.
5 Daimler Motoren . . .

66 Deutsche Erdöl-Ge«. .
18 Elberfelder Farben!.
12 Eschweiler Bergw. . .
25 Friedrichshütte . . . .
15 Felten & Guilleaume
7 Gasmotoren Deut, . .

10 Geisweider Eisenw. .
6 Gelsenkirch. Bergw. .

12 GriesheimElektron.
6 Höchster Farbwerk«

14 Harpener Bergbau .
18 Hindr . Autlermann .

00 .00
270 .50
273 .00
287 .00
240 .50
505 .00
752 .00
675 .00
279 .75
440 .00
280 .00
335 .00
416 .00
956 .50
455 .00
629 .60
424 .50
223 .00
2023 .0
426 .00
365 .00
1160 .0

00 .00
228 .00

00 .00
339 .25
349 .50
399 .00
353 .00
301 .00

Dhr.00
19
9SO6
16
*
»11
18<
«

14
17
199
26
1412
9

12
16
9

29
9

12
5V»

20
16
19 •
12
350
9
90J

Hohenlohewerk« . . .
Hösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau . . . . . .
Koni gs-u. Laurahütte
Kali Aschersleben . .
Kostheim Cellulos«. .
Kronprinz Metalll. • .
LahmeyerN. Ce. . . .
Lüuchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Rühren
Ohersehles-Eisenbed.Eis.-Ind.

Koksw. .
Orenstein u. Koppel
Phün.-Bergh.u.Hütte
Porzellan!. Kahla. .
Rositzer ZuekerralL
Rhein-Nass. Bergw. .
Rhein. Stahlwerk« . .
Riebeck Montan. . .
Rombacher Hüttenw.
Rhein. Metallwarenl.
Sachsenwerk.
Sohuckert Elektriz. .
Siemens u. Halske.
Südd. Eisenbahnges.
Verein. Glanzstoff-F.
Varziner Papierlabr.
Verein. Cöln-Rottw. .
WeileMer-Meer Ch.F

I
In «/-

224 .75
578 .00
390 .00
374 .10
485 .75
370 .00
588 .00
219 .00
458 .50
254 .00
375 .25
532 .00
256 .25
27 0.50
474 .00

Westeregeln.
ZellstoH Waldhof. . .
Hamb.-Amer.-PaketL
Hansa-Dampfschiff. . . . . .. .
Norddeutscher Lloyd 182 .00
Schantung-Eisenb. .
Türk. Tabakregi«>. .
Otari Minen. . •

Genusschein« . . . .

320 .50
542 .10
528 .20
300 .50
413 .00
488 .00
355 .00
351 .00
300 .09
359 .00
216 .29
338 .00

00 .00
824 .00
410 .00
365 .25
309 .75
962 .00
445 .00
183 .00
292 .00
618 .50

00 .00
894 .50
672 .00

Der Wiederaufstieg der Mark.
mz. Mainz. 28. Sept. Der Wiederaufstiegder Mark, der

vielfach auf die angeblich nicht ungünstigen Folgen dervieliac Finanzkonferenz  zuruckgefiihrt wird,
fnrt Heute notierte die Mark: in Zürich  10.22J4

Äm 995). Amsterdam  5635 (5.27/A Stockholm
8 35 (810 ) und in Paris  25 (24.25). In Berlin  wurden
Hie auswärtigen Devisen heute wieder um ein Geringes
herabgesetzt; größer war die Ermäßigung nur bei Amster-
K (von 18.95 auf 18.58)» Paris (von 411 auf 398/») und
Schweiz (von 980 auf 963). _

Dl« Abend-Ausgabe umfaßt 4 Seiten._

— Reichsnotftondsarveiten für Erwerbslose. Wie ans
iKetm Neichsarbcitsminist«ttum milgeteilt wtid. ünd umfang¬
reiche Maßnahmen iim Gang«, um Arbeitsgelsgenheit Ar die

tzauptschrifllsiter: tz. Lekisch.

u. Berfa* d« L- Schellenbergffchen Sofbuchdruck« -t .n « kesdaden.
entccMtunbe der ®«6tiftUttuna 12 StoAtlte-
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Lado - Eipulver

ist seit Jahren erprobt und m tausenden von Kuchen
etngeSührt . Kein Kn ^f | ^ rm äßi <»ter Preis ).

In Beuteln zu M 1 .— und in Paketen ^ ei -Pulver (Neuheit )“ undVersuchen Sie „tacfo *Rul >rel
unser „Qualitäts -Puddingpulver .

Lactowerk Gebr. Schredelseker, Horchheim bei Worms.
Pelze , .w. fachmännisch angefert.

u. umgearbeitet bei bllt.
Berechnung. Mode-Salon

Elfe Eiffert-Engel
Hellmundstraße 8.  1 -St

Schulberg

(tactovolin ) _ —

Last-Auto-Transporte | Ocff dltliCtlB VGfSSITinillJtlifl
I . ÄÄ 8?  aller1e°i.«is°h°nA«ES -k 8ea“ <#n

berg 17. _Telephon 6587 . m Donnerstag , den 30 . September -920 . abends 8 Uhr.' vomB,d Ä 5SSSJfS -
„3eamtetibesoldi«igu.Steicnsianr .....
.u. LW - r

QetL weitere Anmeldungen füru. verschiedenen
Tanz-Kurse

nehmen wir in u. Wohnung,  51
Part , nahe der Emser Strjederzeit/reundl
entgegen . — Privatunterricht m den emfachen
sowie in den neuesten Mode - Tansen erteilen
wir zu jeder gewünschten Tageszeit.

Anton Deller u. Frau
Mitglieder des Bundes deutscher Tanzlehrer-
Big vornehme Unterrichtssale Schwalb . Str . 44.

Tausche
3 bis 4 Schreibmaschinen
gegen fahrbereites'

Motorrad.
Schmidt. Nettelbeckstr. 23.

Rev.-Werkstatte.  _
Eine leer« Mamarbe

nmer mit Ofen 8
Off. u. P . ■ia!il -Berlag.

ae-
516 an

T5ft

Brillanten, Perlen
Silbersachen. Bestecke, «euch«- ,.
nozdene Nhre» und Kette«, Platt « und Brennstrste

kauft zu hohen Preisen
Geizhals, Webergasse 14._ ,

Angehende Kontoristin
mit Vorbildung der Handelsschule bevorzugt, sofort I
ges ucht, « erthold Köhr, Lang gasse ^ ^ ^ ^ ^ HI

» R AW« !
.^ ä . t _ _ imtrSi» mtf hr*m natfdl1•*»' filmten iMlr»!

StMischeU Sparkasse
Biebnch.

Miind . Isich. c- - « . » • ( » • »«” £ £ £ $ £ . '
Bedingungen . — Eröffnung V _ Vermietung von*-Tn'! ^ Z .. °°"

) An - und Verlauf von Wertpapieren.

„ u..
• Kaiserstraße 23/25. ö F 232 (

. . hwwihmhm*

sind noch Anmeldungen
von Herren erwünscht.

Carl Krämer u. Fra «.
Wiirtbttraße 3. 2,_
Näherin

gesucht ins Haus , bei «nt.
Bezahlung.

Fr . Correzzola.
Rüdesb . kptr 3g. Bob . P.

Putzfrau .
für 2mal 1 Stunde m
der Wocke gesucht-

Me LWAdm
(säugend) entl . Wieder¬
bringer gute Belohnung
Heßstraße 7.

Verloren
gold. Damenuhr
mit Sprungdeckel

zL°« WLMBelohnung . Vor Ankauf
wird gewarnt.

Ettingshausen.
Nerderstraße 28. 1. Mwck,
Silber -oergold . Medaille
verl . Eeg . «ut « Bel . ab-
zugeben. da dieselbe ern
^reis ck u. für den ehrl
Minder zwecklos ÄvMte
abrug . der Otto Schlege
milch. Römerberg
Wirtschaft.anieiiman . - - ■Li*'-—

Verloren Sonnraa

schmze Zl»!Ä
2 Stock. Da Andenken
qn-rt als Finderlo hn das,
" "Geldtasche m. Inhalt
Dienstag verl . Belohn
--neinmann  ßietentma q.
Bund Schüissel verloren

auf der Post . Abzugeben
gegen bobe Belohn , orauMealer . Iab nstraße 22

„Margot"
Brief im Tagblatt -Haus.

weiße Chausseehaus , .
A . Meier . Telephon 3455. Stempel9  liefert

H.Sohns
Graveur

' D. » . » . D. H. V.

. MMei-
^Freitag, 1. 10. 1920,
1 abeudS 8 Uhr, >
\ Hotel Union . Neugaffe l

TageSvrduuug: ,
1. Unsere Fachschule.
2. Tarisfragen.
3. Aussprache.

Ter Borstaud.

M.
8«ovt »g, 3., ab ’S1!2  Uhr.
„Heue Adolfshöhe“.

. . . .. dnvat zu ranze.. .
! liriink. Kne 'stnaustr . 20^

Bettwäsche
SU kaufen gesucht Dorr,
Nikolasstraße 16/18^

Seilenpulver__ _
I Paket 1 .80 Mk. | Marktstr . 12. 1. Tel. 2537_j , ',Ntn,as,rr ° he  -

lue .aruhU!Ä Ila6« » Ul |Suche,ZP ^ no
I- -— =~ DrogerieB acke.Taunu .str.5. ^ ^ „jenstraße 12., -

flßollP IMandolinen . Git -. Laut ..I 3jrt Biolmen . fow. alle
in verschiedenen Arten »u Musik-Jnstr . kauft Seibel.
äußerst bill^ Prenen °erk. !

shmsW. Möbel.
gM vmchmm

I kaust Julius Jäger,
i Helenenstraße 15, 1. St.
I Telephon 5047.

Franz. Schlafzimmer
dito Salon

Beide Einricht , sind in
tadell . 3uvt„ mod. Rcckoko.
in matt Nubb. m. Gold.
Einlage u. kehr schonen -
Schnitzarbeit ., wundersch. ^ ofa. Vertiko . Tisch.

assrlgfa *«
S .» A ‘- Ä —
Ä tzensW. ffioöal
isrMsssr *'S ;11 « •

IWaschtisch. Linol .-Laufer.

5 empfiehltMM!« HOI
Blücherstr . 24. Tel. 1914

Mesbmtea , üüsenstr . 4.
lelvphon 5066 .

ie u . billigste Bezugs- , wirksame u. angenehme
quella für Wirte . 979 | Behandlung von Ischias,-- —— -- - 1ninv., Rheumatismus,

2 Leder- u. and. Stuhle,
Partie schöne Oel- '
Bilder . Gobelins
verk. zu äußersten k

K. Graubner.
?>̂ llmundst raße 42.

Vertiko billig zu verk.
Boaler . Blückervlatz 4.

Nahmaschine
Fußbetr .. 180 Mk.. sowie

Fahrrad

Md1 Mano

Schwarze Uleider
Schwarze Blusen
Schwarze Böcke
.Trauer-hüte»
Trauer-Lchleier
Trauer - Stoffe

vmIk .tnf ° chst«°
»ft«» «a*W*“»9-

Blumenthal!

sAndesMtMesbM

Danksagung.

Eosch
Magnete

Z U 4 und Z R 4
zu kaufen gesucht.
Coulinstraße 3, „ Blitz “ .

Zahle bis 500 M P - Stück.

Sterbefälle.
Am 24. Sept . : Berta Hörrle.

ohne Beruf . 58 J . :r Apotheker
August Kofferath. 77 I . -
25. : Prwatrer Aron Lob . oo I ..
Kind Eugen Gärtner, 8 Bionate:
Ehefrau Katharina Lauck ged.
Althen . 68 I . i Rentnenn Berta
~Hok 76 I . ; Ehefrau Marie

>ennmg geh. Neumann . 38 I - >
SÄmied Jakob Meminger , 54 I.
— 26. : Ehefrau Katharina tzeg
geb. Heues , 23 I . ; Schlosser-
Meister Josef Herber. TO I.
27.: Witrve Marie Reichel geb.
Schäfer . 67 I.

ohür die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dein schweren Verlust meiner treuen
und7nngstqeliebten Gattin , sowie memer beiden
Binder treusorgende Mutter , sage ich allen
und ganz besonders denienigen, welche Mi
io hilfreich zur Seite standen, sowie für die .
trostreÄien Worte des Herrn Pfarrers Schlosser |
meinen offenen und tiefgefühltesten Dank. |

Im Namen
der tiestrauernden Hinterbliebenen:

Wilhelm Theis und Kinder.
Zietenring 17.

Todes -Anzeige.
Am Samstag abend derschted ganz PlStz-

Mi GMM . mm
im Alter von 64 Jahren.
Die tieftrauernden HiMerbliebenen.

Blücherstrahe 6, Mtb., 3 l.
Die Beerdigung findet Donnerstag nach-

mittag, 3V, Uhr. von der Leichenhalle des
Südfriedhofs ans statt.

la Kelteräpfel
_ _ T?91«

rief von lscDias , I u ß .. .

nervöse Magen- u. Darm- I g ziegelgedeckt,
Störungen . zu verkaufen. W. u. R..

, , , durch Anwendung her I Qi ,i ;^ustraße 17._I , ->

fflÄSa - “6- * «
®uit«»ffirfei, ksJSSSfti Hasenstall JSTtST%

«2SÄ «* ‘äs  S “ S“ Si® :
Schmerz - u. gefahrlos . I " ^stswert zu verkaufen. I badener Allee 10,

Michelsberg 6 1 Von ärztlich . Autoritäten 551615113 g;1« ! Ätuic , 4A Kß 000 Mk._ _ 1 pmrobt u. empfohlen. | qietenring 13. 2._ "Uuuu . .

Plötzlich und unerwartet verschied
Schwager und Onkel

gestern unser lieber Bruder,

Emil

Parfümerie
' veil«

'on arztucn . auumi
erprobt u. empfohlen.

| RObÖl (Baekel) |Salatöl
| in bekannt , feinenQualitäten
I wieder eingetr . inIsämtlich. 20 Ver-
] kapfsstellen der ]

Firma

IWagner , xncoriui.badener Allee 100. .

^sMr " u.̂ WeinkistenIvon EefÄLftST' onn .gesucht!
-n« v zu Ekausen geĝ ute^ Sichers . Ost-  ^

Ersei
teSMKi . . . ..

s£ äS,n" >«j.
!mit erngearbeit s”nrfl>n

Fleischständer "
oreiswert ^ .zuvreiswert su verkaufen, fertige,i Pelz ' u. Samt-
WNei Kölbel . Küiereh SÜ Kosh. Eesellsch.-Nieblttr . 27. V. P  Roben . Tageskl .. Krnder-

aoknckk ' Eard . Tadell . Sitz. Ear
iüüfbh WsuM « da geleitet von erstklass.,

I s,^rren - Dam .- u. Kinder- akadem, gebild . Schneider-
WK °^ ' iawie Wäsche und Meisterin (vorerst Berlin.

>8 ^ ube Postkarte genügt. Bukarest) . Aos ?rtige Be- .
^ .mÄe ' i^ Saus Ellinger . dienung . ^ Billige Preise,komme z Iks. I ? r,x tres avantagen!

I o. Mi,n „me. Weilstr . 22.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen.
August Tolksdorff.
Elise Tolksdorff , geb. Christ.

Wiesbaden (Zietenring 2), den 29. September 1920.
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 30. September , nachmittags

t »/. Uhr, auf dem Südfriedhos statt.

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten und Bekannten machen wir dieschmerzliche Mit-

teilung, daß unser innigstgeliebter, bmver, unvergeßlicher S )n.
und Schwager

Jakob
von 33 Jahren sanft ent-

I Haarspangen , Nadeln ]
1Kämme , Biirstenwar . i
1 Parfüms

Puder , Schminken
Maniküre - Artikel.

, Tafelbirnen zu verk.
Adelkeidstraste 93. 1.

Diels Butterbirnen.
;fd. 1.20 Ml zu verk.
schwalbacker Str . 23. 1.

iÄUi eruauwuco i —— ^ —

Pianino W!» M
_kt I 41 f rtffrtgesucht . gerbt u. färbt , alle Färb.

IFr . Knapp , Jahnstr . 3. P . I Horn. Schwalb . Str . 38. >

nach langen schweren Leiden im Alter
schlasen ist. tiefer Trauer:

Frau Elisabeth Rücker . Wwe,
Johanna Rücker,
Rosa Helkwig, geb. Rücker,
Fritz Helkwig.

Wiesbaden (Scharnhorststr. 8>, den 28. September 1920.

Die Beerdigung findet am Freitag , den 1. 10. 20, nachmittags
2 s/ 4 Uhr , von der Leichenhalle des Südsriedhofes aus statt.
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G . Ebsrhardlj Messerschmied , LaUggUSS©

Fleifchvertellung.
1. Wurftausgabe:

a) Hente Mittwoch, bei* 29. Eeptem̂ r, gelangen
in den Metzgereien mit den Anfangsbuchstaben T V,S
Z und A bis einschl. C

50 gr Leber- und Blutwurst
b) Morgen Donnerstag . d« *M. Dchtember m den

Metzgereien mit den AnfangsbuchstabenD v»S emsql . I

50 gp Leber- und Blutwurst
^ Der Preis beträgt für beide Ansgaben 70 Pfg. die
SO gr oder 7.- 1 Mk. das Pfund.

2. Fleischausgabe:
a) Morgen Donnerstag, de« so . September, ge¬

langen in sämtlichen Metzgereien.
250 gr frisches Rindfleisch

^De ^ Preis -beträgt für Kochfleisch 6L5 Mk. die 250 goder 12.50 Mk. daS Pfund,
für Bratenfleifch 7.25 Mk . die 250 g

oder 14.50 Mk . das Pfund.
b) Am SamStag , de« 2. Oktober, gelangen in

sämtlichen Metzgereien. 280 gr MslklAschMiNkM lütt SpeS
zur Verteilung. . ^

Der Preis beträgt für 200 gr 4.80 Mk. oder 12.
das Pfd. ,

Weiter wird mit geteilt, daß die Metzger eiRnhn»
Adelheidstraße, ab dieser Woche geschlossen ist. Die
Kunden dieser Metzgerei sind der Metzgerei Schanfel-
berger , Schwalbacher Str . 12, zugeieilt.

aGfesfeofttti , to 28.

Rheinisebes Theater-a. tatitbüu Witshadea
Künstlerische Leitung : Gustav Jacoby.

sowie

100 cm breit

Chevlof
pa. reine Wolle, in verschied. FarbenMeter

130 cm breit

Kostüm-Diagonal
schwere reinwoll . Winter -Qualität , in
verschied . Modefarben . . . . Meter
135 cm breit

prachtvolle Qualität . . . . . Meter

. —  Ein großer Posten ■

140 cm breit
für Herren - u . Knaben -Anzüge

Meter

Aufruhr-11. Plflnderunas- Transport-, Feuer-,
mm Einbruch -, Glas-,

Versicherungen
Automobil - ■

gegen alle Gefahren bei ersten Gesellschaften.Bersidieriinfls-Birco ndallsallee,
Adolfsallee 28. Frhr.v. Massenbach. Fernspr. 382.

oo

oo

Ein Posten weiße
, Besonders preiswert!

130 cm breit

Bettdamaste4?.°°48.°°
Dienstag , den 5. Oktober 1920 , abends
71/, Uhr , im Wintergarten zu Wiesbaden,

unter Leitung des Herrn Intendanten
Dp.  Carl Hagemann:

Offenbaeh'Hbend.
Mitwirkende:

1. Intendant Dr . Hagemann , Staats¬
theater Wiesbaden,

, E 2. Marianne Allermann , Staatstheater
Wiesbaden,

3. Irene Eden , \ Nationaltheater
- 4. Friedrich Bartling / Mannheim

5. Artur Rother , Staatstheater Wiesb.
Aus dem Programm : Arien , Lieder , Duette

aus „Orpheus “, „Schöne Helena “, „Hoffmanns
Erzählungen “, „Prinzessin von Trapezunt ,
„Goldschmied von Toledo " usw.

Eintrittskarten : Korbsessel Mk. 20.—,
I . Sperrsitz Mk. 15.—. I . Parketf , Mk, 10.—,
II Parkett Mk. 8.—, Galerie Mk. 5.—,
sind zu haben : im Rhein . Theater - u . Konzert¬
büro Kais . Friedrichpiatz 2, Tel. 2376 sowie
in den Musikalienhaadl . Franz -Schellenberg,
Kirchgasse (Tel . 6444) und A. Stoppler , Rhein¬
straße (Tel. 3805). 1138

beste Qualitäten per Meter

160 cm breit

54.-
per Meter.

Beaditen Sie bitte meine Auslagen!

JOKpWolf
© & ^ a^ fufplala>

^ ..nVit mon mit VtAtlf.A

Unreine Haut.

ß ftÄSssr s- *
■J** Öwütäfwaren'

SLgjfet billigen Preisen
äinzukaufea — n —

er-
um

rrvsvrardigkeit zu 7 b™ 0^ u.  deren. Auch Knaben „ u"er:zeugen.

ermstmeuser
Kirchgasse,Uff BJ ■*}>E  *B""- “a«-SSsssr-

K118

Strümpfe aller Art
werden angewebt und angestrickt. Masche für Masche

w rd ausgenommen, wie neu.
Preis für Anstricker Mk. 14.00—16.00

Anweber .. 17.60- 19.50
einschl. des von mir gest. Materials . Ich verwende nur
allerbest. Material , Wolle, Baumwolle, Flor u. Seide.

Otto rlhttg . Sächsische Strumpswirkerei,
Frankfurt a. M. — Mainz.SK Situ Gatl Alles.WL

Wiesbadener Beamteuverein.
Samstag , de« 2. Oktober 1820:

MMfiSS Ulh SMkÄttS.
Beginn des Tanzes:

7 Uhr bei Gastwirt Köhler (Kaifersaal). F259
Der Borstand.

W 1. Oktober ,
NEMS TelEPhE -Nr . 4680

Dampsbäckerei Jos . Stahl , Hellmundstr. 30.
Gleichzeitig empfehle

mein Geschäft während der Einschreibung der
neuen Brotkarten.

Telefonzellen
I Vollkommenstes Fabrikat!

Allerhöchste Schallsicherheit 1
Hygienisch unerreicht I

Aeußerst niedrige Preise!
Sofort ab Lager lieferbar.

PREZIOSA
BUro - Einrichtung « - Haus

F185

Frankfurt a. M., Elbestr ., Ecke Kaiserstr . 56. j ;
Fernsprecher : Hansa 7453, Römer 407.

Alleinverkauf : Sdiützenhof - Apotheke,

Mahokrem gebraucht man mit bestem
Erfolg gegen unreine Haut und Sommer¬
sprossen. Mahokrem fettet nicht und
macht die Haut sammetweich . 1103

>, Langgasse 11.

Unsere Generalvertretung»
für Hessen -Darmstadt , Hessen -Nassau u. Oberhessen

für den Verschleiß unserer
Ia Qualität , garantiert rein
ttebersee-Bauetitabake

und sonstige F&bnkftte hat übernommen.

Herr -I-
Habsburger Allee 22. Frankfurt a . M . Habsburger Allee 22.
Untervertreter werden gesucht und gebeten , sich an vorstehende

Adresse zu wenden.

0.m.b. H.
Zigarren-, Tabak- und Zigaretten-Fabriken. F137

Zentrale : Erbach - Homburg
Filialfabriken : Schwarzenacker , Mittelbexbach.

Telegramm-Adresse : Saarcitacifa. Telephon 75.

Reis , Bohnen , Erbsen , Linsen,
Gerstenkaffee , Mehle , Hiihner-

futter , Mastfutter etc. billig.

Hausbesitzer und Mieter!
Tüncher-. Maler- nnd Lackierer-Arbeiten führt um

die Hälfte des jetzige« Preises erstklassig an». Offerten
unter 8. 513 an den Tagbt.-Berlag. _

Znbehör u. Bereifung billig.
Bind , Goethestr.2 (keinLaden)Brno , (Äoeryeirr. ^ (rkrn«aoru,

’\ Mlh.Spielsachen,gultth.
Puppen usw-, von Herrschaften zu hoh. Preis gesucht.

Off. unt. W. 510 an den Tagbl.-Berl.

>150 mal ausgeführt!
^UnteMehmens?̂ Jeder r̂miß̂ doch demnach mtt Hüf-
meiner langjährigen Praxis und nach mei er
Anleitung unbedingt im Stande sem, zum
151. Wale dasselbe auszuführen . Ganzenorme
andauernde Gewinne erzielbar. Meine seilen
gute Reklamesache kann jeder im Haupt» und
Nebenberuf ausführen ; besonders geeignet
für jede Zeitung, Druckerei, Papierwaren-
und Agenturgeschäfie usw. Ermge
1000 Mk. Betriebskapital sind erforder¬
lich. Wer noch einige Bezirke zur Allem-
bearbeitung zu haben wünscht, melde
sich sofort unter » . 309 bei der
„ Libaq" . Anzeige« . Gesellschaft»
Berlin W. 35, Kurfürstenstraße 46~ [F2Q0m

6 Michelsberg 6.
Revaraturen

an Grammophonen . Fahr¬
rädern . Kircherwag.. Näh
masch. werden, fachgemäß
u. bill .-ausgetubrt . Ersatz¬
teile stets auf Lager.

Mm
Mk. 5 .50

sowie

Bärenstraße 7.

K.-A.- Seifeapolver
(hochwertig)

Denfsdie Kernseife
Deutsche Feinseife
Schmierseife Friedensqual.,

hergestellt nach den Vorschriften der 8» H.
& V . 0 ., Berlin«

Waschpulver
in altbewährter Güte liefert prompt

Hochgesand&Ampt,
Seifen- , Fett - u . Chem.-Fabrik, MAINZ.

Vertretung u. Lager:
Carl Kruse , Wiesbaden,

Zietenring 13. , Telephon 3981.

Sekt-, Wein-, Bordeaux- und Cognac-Flaschen! *«
kauft zu höchsten Tagespreisen

Naschenhandlung Klein,
Roonftr. 4 — Tel. 5173.

Bestellungen werden prompt abgeholt.
Der Anlauf befindet sich Aorlstraße 7, hinterer Hof.
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